
Liebe Besucherinnen und Besucher 
des Pfrunger-Burgweiler Rieds ,

ein Ziel im Naturschutzgroßprojekt Pfrunger-
Burgweiler Ried ist die extensive Nutzung, aber 
auch die Offenhaltung ehemals intensiv 
bewirtschafteter Riedwiesen.

Seit dem Jahr 2005 haben - in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Naturschutz (Projektträger) -
bereits sieben Landwirte begonnen, 
Naturschutzflächen mit verschiedenen robusten 
Rinderrassen zu beweiden. Diese ersetzen die 
maschinelle Pflege und schaffen die Grundlage 
für eine größere Artenvielfalt. Im Rahmen eines 
PLENUM-Projekts wird im Auftrag des 
Landschaftserhaltungs-verbandes Höchsten-
Dornacher Ried (LEV) eine Marketingstudie 
erarbeitet.

Im Herbst 2008 gibt es nun die ersten 
Schlachttiere, welche naturnah aufgewachsen 
sind und sich durch eine hervorragende 
Fleischqualität auszeichnen. Aus diesem Anlass 
laden wir Sie herzlich zum ersten Weidetag ein, 
der Ihnen Informationen zu den Besonderheiten 
der verschiedenen Rassen, zur Aufzucht der 
Tiere sowie kulinarische Köstlichkeiten vom 
ersten geschlachteten Highland-Bullen bietet. 
Für ein abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie ist gesorgt.

Erleben Sie mit uns gemeinsam diesen Tag!

Ihre Bürgermeister der vier „Riedgemeinden“

Dr. Hans Gerstlauer,          Christoph Schulz,
Wilhelmsdorf Ostrach

Roland Fuchs, Ekkehard Stettner,
Königseggwald                   Riedhausen
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Veranstalter:

• Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried

• SHB-Naturschutzzentrum 
Pfrunger-Burgweiler Ried

• Landschaftserhaltungsverband 
Höchsten-Dornacher Ried (LEV)

In Zusammenarbeit mit den beteiligten 
Landwirten, Kutschenfahrern und 
vielen anderen Akteuren.

Kontakt:

SHB-Naturschutzzentrum
Riedweg 3
88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503 / 739 
www.schwaebischer-heimatbund.de

Gefördert von:

• PLENUM Allgäu-Oberschwaben
• Land Baden-Württemberg
• Landkreise Sigmaringen u. Ravensburg
• Bundesrepublik Deutschland
• LEV, Gemeinden
• Schwäbischer Heimatbund e.V.

Planung und Gestaltung:
Sabine Behr, Pia Wilhelm, Margit Ackermann
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Veranstaltungsplan:

Start: 11:00 Uhr mit Begrüßung 
durch die vier „Ried-Bürgermeister“
an den Kutschenpunkten 1, 2, 3 u. 4
mit anschließender Kutschenfahrt 
zur „Alten Mühle“ in Waldbeuren

Rundweg :
Die Tour kann ….
…an jedem beliebigen Infopunkt oder
Kutschenpunkt begonnen oder beendet 
werden. Hier können auch die Fahrkarten 
für die Kutsche gelöst werden.

…mit dem Fahrrad (ca. 3,5 h) oder 
…mit der Kutsche oder 
…zu Fuß in Etappen zurückgelegt werden.
Achten Sie auf die Wegweiser mit der Kuh!

Verpflegung :
• Brotzeit und Getränke gibt es an jedem
Info-Stand.

• Ab 11:30 Uhr bietet das Landhotel „Alte Mühle“
in Waldbeuren kulinarische Genüsse vom
ersten  geschlachteten Highland-Bullen.
Reservierungen werden erbeten unter 
Tel. 07585 /  939-0.

Attraktionen und Information :
• An den Info-Punkten gibt es Informationen
zu den jeweiligen Rinderrassen und zum
Naturschutzgroßprojekt.

• Aktionen laden zum Verweilen ein.
• Bei der Ried-Rallye sind Quizfragen und
Aufgaben zu lösen. Hierbei winken Preise.
Der Einstieg ist an jedem Info-Punkt möglich.

Also – Mitmachen!

Infopunkte / Weiden :
1. Belted Galloways

(Betrieb Germann)
2. Pinzgauer Rinder 

(Betrieb Kuhn)
3. Black Galloways

(Betrieb Luib)
4. Schottisch Highland

(Betrieb Huber, Th.)
5. Schottisch Highland

(Betrieb Bauknecht)
6. Heckrinder

(Betrieb Schwellinger)
7. Limousin-Mix

(Betrieb Huber, F.)

Aktionen:
1. Streichelzoo mit Haus-

und Nutztieren
2. Stroh-Hüpfburg
3. Fanganlage
4. Geschicklichkeitsspiele
5. Pony-Reiten f. Kinder
6. Schatzsuche im Heu
7. Rinder treiben zu Pferd 

und Vorführung der 
Projekt-Fanganlage

8. Zu Pferd durchs Ried ab 
Naturschutzzentrum -
Anmeldung erforderlich 

Wo ist was los?
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